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Der Vorsitzende des Schulverbandes Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Schulverbandes Büchen am Dienstag, den 11.09.2018; 
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Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Engelhard, Axel  

Bürgermeisterin 
Kelling, Simone  

Bürgermeister 
Schmidt, Florian  
Burmester, Walter  
Gabriel, Dennis  
Koring, Stefan  
Lübke, Otto  
Möller, Uwe  

Gemeindevertreterin 
Gronau-Schmidt, Heike  
Philipp, Katja  

Gemeindevertreter 
Kagrath, Diethard  
Möllmann, Lübbert  

Schulleitung 
Neuroth, Roswitha  
Stossun, Dr. Harry  

wählbare Bürgerin 
Neemann-Güntner, Gitta  
Rodriguez-Gonzalez, Maria-Benita  

wählbarer Bürger 
Abrams, Johann  

Klimaschutzmanagerin 
Bauer, Daniela  

Persönlicher Vertreter 
Heitmann, Ulf  
Koch, Birgit  



Meyer, Gabriele  
 
 

Abwesend waren: 
 

Bürgermeister 
Hanisch, Heinrich  
Lucas, Jan  
Born, Horst  
Burmester, Wilhelm  
Voß, Martin  

Gemeindevertreter 
Lüneburg, Henning  
van Eijden, Daniel  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 

 

3)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

4)  Begehung des Schulzentrums 
 
 

 

5)  Bericht des Verbandsvorstehers 
 
 

 

6)  Berichte der Schulleitungen 
 
 

 

7)  Bericht der Offenen Ganztagsschule 
 
 

 

8)  Bericht der Klimaschutzmanagerin 
 
 

 

9)  Bericht der Verwaltung 
 
 

 

10)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

11)  Prüfung der Jahresrechnung 2017 
 
 

 

12)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Engelhard eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, 
dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und der Schulverband be-
schlussfähig ist.  
 
Aufgrund der Witterungsverhältnisse und der einsetzenden Dämmerung schlägt 
der Schulverbandsvorsteher vor, den Tagesordnungspunkt „Begehung des 
Schulzentrums“ als 4. Punkt vorzuziehen. Die anderen Tagesordnungspunkte 
rücken demnach jeweils eine Nummer nach hinten.  
 
Der Schulverband Büchen beschließt den Tagesordnungspunkt 10 „Begehung 
des Schulzentrums“ als Tagesordnungspunkt 4 vorzunehmen.  
 
Abstimmung: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
2) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

Aufgrund der Abwesenheit von Bürgern verzichtet Herr Engelhard auf die erneute 
Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung vom 19.04.2018. Der 
Beschluss ist allen Schulverbandsmitgliedern mit dem Protokoll bekanntgemacht 
worden, sofern sie nicht anwesend waren und selbst abgestimmt haben.  
 
 

  
3) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung vom 
19.04.2018 erhoben.  
 
 

  
4) Begehung des Schulzentrums 
  

Vor dem Start der Begehung möchte Herr Engelhard darauf hinweisen, dass mit 
der Einladung eine Liste der notwendigen Sanierungsmaßnahmen verschickt 
wurde. Diese Maßnahmen sind in den nächsten Jahren vorzunehmen. Die Be-
standsaufnahme erfolgte im Rahmen eines Investitionsprogrammes. Vor jeder 
Durchführung von Maßnahmen sind Zuschussmöglichkeiten und  Durchführbar-
keit zu prüfen. Die Maßnahmen werden außerdem bereits bei der Aufstellung der 
Haushaltspläne berücksichtigt und eingeplant. 
 
Es folgt die Begehung des Schulzentrums, bei der Herr Engelhard auf die Prob-



leme an den jeweiligen Stellen aufmerksam macht. Es werden Vandalismus-
schäden an unterschiedlichen Stellen begutachtet. Insbesondere werden der 
Schulhof/Spielplatz und die Sanitäranlagen der Grundschule besichtigt. In einem 
Kellerraum im D-Trakt wird auf fehlenden Brandschutz hingewiesen. Die Pausen-
halle, das Sekretariat und das Lehrerzimmer der Gemeinschaftsschule wird be-
sichtigt. In der Turnhalle werden die Umkleidekabinen begutachtet, gleichzeitig 
wird auf fehlende Lagermöglichkeiten, Austausch der Beleuchtung, Probleme mit 
den Fußböden und der Heizungsanlage hingewiesen. Über eine mögliche Erwei-
terung der Fahrradabstellanlage wird berichtet.  
 
 

  
5) Bericht des Verbandsvorstehers 
  

Der Bericht des Schulverbandsvorstehers wurde allen Schulverbandsmitgliedern 
übersandt.  
 
Herr Engelhard ergänzt, dass der abgestimmte Vertragsentwurf zur Belieferung 
der Wiesen-Kita mit Essen der Mensa vorliegt und in den nächsten Tagen unter-
zeichnet wird. 
 
Außerdem liegen die Prüfberichte der sicherheitstechnischen Überprüfung der 
Spielplatzanlagen vor. Die festgestellten Mängel sind nicht gravierend. Eine ältere 
Holz-Spielkombination sollte in 2019 ersetzt werden. Dieses wurde bereits bei der 
Begehung unter TOP 4 hervorgehoben. 
 
Die Anpflanzung von Obstbäumen ist bereits beauftragt worden. Es werden 6 
Hochstämme mit alten Apfelsorten auf dem Schulhof der Gemeinschaftsschule 
gepflanzt. 
 
Es ergeben sich keine Fragen zu dem vorgelegten Bericht.  
 
 

  
6) Berichte der Schulleitungen 
  

Herr Engelhard übergibt das Wort an Frau Neuroth. 
 
Frau Neuroth berichtet, dass die Schule am Steinautal derzeit 408 Schülerinnen 
und Schüler hat. In diesem Jahr konnten 102 Erstklässler eingeschult werden. In 
Siebeneichen werden derzeit 27 Kinder beschult. Hier sind es 4 Erstklässler ge-
wesen. Die Kinder werden in Siebeneichen in einer jahrgangsübergreifenden 
Lerngruppe von Lehrkräften unterrichtet. Die Lerngruppe kann nicht in allen Un-
terrichtsstunden geteilt werden. Derzeit sind alle Planstellen besetzt, zum Teil mit 
befristeten Verträgen und Vertretungslehrkräften.  
 
Die Schule war erneut erfolgreich beim EU-Schulobst-Programm und wird zwei-
mal in der Woche mit Bioobst und -gemüse beliefert. Das dient zum einen der 
Obstpause, wird aber auch am Nachmittag von den Kindern der OGTS gerne 
gegessen. 
 
Es finden Enrichmentkurse zur schulischen Begabtenförderung in den Bereichen 
Mathematik und Lernen mit digitalen Medien an der Schule nachmittags statt. Die 
Auswahl der Teilnehmer erfolgt über die Lehrkräfte und die Schulleitung über 
eine Nominierung im Zeugnis. Der Transport zu diesen Kursen ist über die Eltern 



zu organisieren. 
 
Mittlerweile sind alle ersten Klassen mit Activboards ausgestattet.  
 
Der Schulacker ist ein tolles Projekt, das in Kooperation mit der OGTS und der 
Gemüseackerdemie stattfindet. Die erste Ernte ist trotz des trockenen Wetters 
gut ausgefallen. Die Schülerinnen und Schüler sind sehr begeistert von dem Er-
folg. Das Projekt soll unbedingt fortgeführt werden. Zum Abschluss des erfolgrei-
chen Erntejahres ist ein Erntedankgottesdienst mit Pastor Dr. Jackisch geplant. 
 
Der Verkehrsunterricht und die Jugendwaldspiele stellen weitere Projekte der 
Grundschule dar. 
 
Das Thema Inklusion wird in Arbeitsgruppen mit Lehrern und Eltern der Klassen-
stufen 3 und 4 bearbeitet. Der Unterricht findet für alle Kinder zusammen mit Un-
terstützung durch sonderpädagogisches Fachpersonal statt.  
 
Im Förderschwerpunkt Lernen wird es eventuell noch eine Konzeptumstellung 
geben. Diese wird dann gesondert vorgestellt. 
 
Herr Engelhard bedankt sich für den Bericht und übergibt an Herrn Dr. Stossun. 
 
Herr Stossun berichtet, dass derzeit ungefähr 930 Kinder in der Friedegart-
Belusa-Gemeinschaftsschule unterrichtet werden. Es konnten alle Interessens-
bekundungen der Schülerinnen und Schülern der neuen fünften Klassen stattge-
geben werden und 124 Kinder aufgenommen werden. In den Klassenstufen 6 bis 
10 wurden nur sehr wenige Kinder aufgenommen, da diese schon sehr gut gefüllt 
sind.  
 
Wenn Kinder aus Schulverbandsgemeinden an einer anderen Gemeinschafts-
schule einen Platz haben, können sie nicht an die Gemeinschaftsschule in Bü-
chen wechseln, wenn die Kapazitäten einen Wechsel nicht zulassen. Zuzüge 
werden selbstverständlich aufgenommen. 
 
In der Oberstufe sind es in diesem Jahr 83 Schülerinnen und Schüler. Es werden 
auch in diesem Jahr die drei Profile Gesellschaftswissenschaften (WiPo), Natur-
wissenschaften (NaWi) und Sport angeboten. Alle drei Profile wurden fast 
gleichmäßig gewählt. 
 
Im letzten Schuljahr haben 61 Abiturienten die Schule verlassen. Von ihnen hat-
ten 43 keine Empfehlung für das Gymnasium enthalten und trotzdem den Ab-
schluss geschafft. Dieses zeigt einmal mehr, dass die Schülerinnen und Schüler 
an einer Gemeinschaftsschule die Möglichkeit der Entwicklung in Anspruch neh-
men. 
 
Alle Planstellen sind besetzt. Im Moment sind auch 5 Lehrkräfte in Ausbildung an 
der Schule. Eine gewissen Fluktuation durch Wegzug, Elternzeiten, etc. ist immer 
zu verzeichnen. 
 
In der Zeit ab Ostern stehen die Prüfungstermine für alle angebotenen Abschlüs-
se an. 
 
Im Bereich der Medienkompetenz wurde ein Medienpass entwickelt und einge-
führt, der den Erwerb von Kenntnissen im Medienbereich dokumentiert. 
 



Am 29.01.2019 findet der Kulturtag der Schule statt. An diesem Tag sind alle 
Schülerinnen und Schüler in Theatern, Museen, Ausstellungen oder in anderen 
kulturellen Aufführungen unterwegs. 
 
Im November wird erneut das Beruferondell in Kooperation mit der Offenen 
Ganztagsschule stattfinden. 
 
Außerdem werden Sportfest und das Treffen mit den Zeitzeugen vorbereitet und 
organisiert. 
 
Vor den Herbstferien werden erneut die Vorhabenwochen stattfinden. Da sind die 
Klassenfahrten oder andere Ausflüge und Projekte geplant. 
 
Herr Engelhard bedankt sich für den Bericht. 
 
 

  
7) Bericht der Offenen Ganztagsschule 
  

Herr Engelhard übergibt das Wort an Herrn Heinrich. 
 
Herr Heinrich erläutert, dass die aktuelle Situation in der Offenen Ganztagsschule 
eindeutig zeigt, dass das Interesse und dementsprechend die Teilnehmerzahlen 
steigen. Derzeit gibt es insgesamt 255 Teilnehmer. Davon sind 180 Grundschüler 
und 75 Gemeinschaftsschüler. Hierunter sind 68 Erstklässler und 23 Schüler der 
5. Klasse. Jede Klassenstufe von der 1. Klasse bis zur 10. Klasse ist vertreten. 
 
Es gibt neue attraktive Angebote: 

 ESV-Kooperation (Rhönrad, Ballspiele für Klassen 1 + 2, Handball für 
Gemeinschaftsschüler/innen),  

 Schach, Fotografie, Buchbinderei 
 
Die musischen Angebote wurden gestärkt (Schlagzeug, Gitarre ausgebaut; neuer 
Musical-Kurs). Die Gesangausbildung und ein Bandcoaching für Gemeinschafts-
schüler/innen wurden eingeführt. 
 
Bewährte Programme laufen weiter: 

 Für Grundschüler/innen: z. B. Tanz & Theater; Malen und Zeichnen, Ba-
cken und Kochen, Holzwerkstatt, Ackerschule) 

 Für Gemeinschaftsschüler/innen: Englisch-Club und Mathetraining (je-
weils von 5 bis 10); Schulhund, Textiles Gestalten, Stoffe & Style 

 
In der Ferienbetreuung sind die Plätze für den Herbst bereits fast ausgebucht. Es 
musste ein ständig zunehmender Bedarf festgestellt werden, so dass erstmals in 
den Sommerferien nicht alle einen Platz entsprechend ihrer Wünsche in der Feri-
enbetreuung erhalten konnten. Dieses ist auch auf das attraktive Programm, wel-
ches federführend von Frank Makarowski erarbeitet und durchgeführt wird, zu-
rückzuführen. 
 
Auch in der Mensa sind steigende Essenszahlen zu melden. 
 
Spätestens im nächsten Schuljahr stößt die OGTS an ihre Kapazitätsgrenzen, da 
erneut mit einem starken Jahrgang in den 1. Klassen gerechnet wird. Daher wird 
mindestens ein weiterer großer Betreuungsraum gebraucht. Außerdem muss das 
Kursangebot auch qualitativ und quantitativ ausgebaut werden.  



 
Es ist eine bessere EDV-Unterstützung für die Verwaltung der Daten notwendig. 
Zusätzlich wird bereits bei den Infotagen um eine frühere Anmeldung der neuen 
Teilnehmer (analog zur Schulanmeldung) gebeten. Dieses vereinfacht die Pla-
nung der Kapazitäten. Gleichzeitig wird qualifiziertes Personal benötigt. 
 
Um die angesprochenen Herausforderungen lösen zu können, ist sowohl die Un-
terstützung des Schulverbandes als auch eine weitere gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit den Schulleitungen unerlässlich. 
 
 

  
8) Bericht der Klimaschutzmanagerin 
  

Herr Engelhard übergibt das Wort an Frau Bauer. 
 
Frau Bauer erläutert, dass die Berechnung für das Jahr 2017 im Juni fertiggestellt 
wurde. An allen teilnehmenden Schulen zusammen (Aumühle, Börnsen, Büchen, 
Dassendorf, Escheburg, Lütau, Müssen und Wohltorf) wurden 2017 durch um-
sichtiges Verhalten Energie- und Wasserkosten i. H. v. 42.682 € eingespart und 
ein CO2-Ausstoß von rd. 91 t vermieden –bezogen auf die gemittelten Verbräu-
che vor Projektbeginn. Die Startwerte werden laufend bereinigt (Witterung, per-
sonelle und technische Veränderungen). Dennoch kommen Energie-Spar-
Projekte nach einigen Jahren i. d. R. an den Punkt, an dem keine attraktive Prä-
mie mehr erzielt werden kann. Inwieweit dann zusätzlich z. B. Aktivitäten hono-
riert werden, ist abzustimmen zwischen Schulleitung und Schulträger. 
 
Die Abrechnung der Projektkosten 2017 mit den Schulträgern ist abgeschlossen. 
Für die übergreifende Projektkoordination, die Schulbetreuung und die Berech-
nung der Einsparergebnisse fielen Kosten an i. H. v. 33.686,31 € an. Diese wur-
den anteilig und abhängig von der Schülerzahl auf die acht Schulträger aufgeteilt. 
Für den SV Büchen waren es 16.843,16 €. 
 
Der SV Dassendorf–Brunstorf–Hohenhorn hat seine Teilnahme am Energie-Spar-
Projekt fristgemäß zum 31.12.2018 gekündigt. Der Jahresbeitrag des SV Das-
sendorf–Brunstorf–Hohenhorn betrug bei knapp 200 SchülerInnen 2 Anteile in 
der Abrechnung für 2017 2.591 €. An der Abrechnung für 2018 wird der SV Das-
sendorf- Brunstorf–Hohenhorn noch wie gehabt beteiligt.  
 
Dank der finanziellen Unterstützung der Axel-Bourjau-Stiftung aus Büchen (€ 
1.000,-) und der Buhck-Stiftung aus Wentorf (€ 1.477,40) konnten „Klimafor-
scherkisten“ hergestellt sowie zu einem Mitmachtheater eingeladen werden. Die 
Kisten werden im Herbst übergeben; das Theater findet Mitte November in Bü-
chen statt. 
 
Ferner wurde Unterrichtsmaterial bei BildungsCent e.V. sowie bei NABU NRW 
erfolgreich beantragt. Die Teilnahme an der Aktion GUT der Sparkasse Herzog-
tum. Lauenburg. blieb ohne Losglück. Mit weiteren potenziellen Fördermittelge-
bern wurden Vorgespräche geführt. 
 
Das Klimaschutzmanagement ist im stetigen Austausch mit Energie-Spar-
Projekten auf Landes- und Bundesebene. 
 
Im Herbst 2018 finden Schuljahresanfangsgespräche mit allen Schulleitungen, 
Schulträgern, Hausmeistern/innen, Beauftragten Lehrern/innen und dem jeweili-



gen Klimaschutzmanagement der teilnehmenden Schulen statt. 
 
Am 18.9.2018 ist in Büchen das Treffen der am Energie-Spar-Projekt beteiligten 
Schulträger. 
Am 27.9.2018 findet in Müssen ein Austauschtreffen für Lehrkräfte zur Vorstel-
lung und Schulung zur „Klimaforscherkiste“ statt. 
Mitte November 2018 wird in Büchen die schulübergreifende Aktion für Grund-
schulen sowie Fünftklässler der Gemeinschaftsschule das Mitmachtheater aufge-
führt. 
 
BM Schmidt fragt nach, wie sich die Prämien berechnen lassen, wenn man durch 
Umbau, personelle und technische Veränderungen schon Verbesserungen er-
zielt. Die Basis der Berechnung müsste seiner Auffassung nach angepasst wer-
den. Frau Bauer erläutert, dass dies über sog. Korrekturwerte erfolgt. Weiterhin 
bestätigt Frau Bauer, dass sich mit jeder Optimierung die Verbräuche und Ein-
sparpotenziale verringern und damit auch die möglichen Prämien. Langjährige 
Energie-Spar-Projekte bundesweit modifizieren daher i.d.R. ihr Prämiensystem 
und empfehlen zusätzlich zum Verbrauchsmonitoring die Honorierung von Aktivi-
täten. Diese Abstimmung müsse zwischen den Vertragspartnern (Schulleitungen 
und Schulträger) erfolgen.  
 
 

  
9) Bericht der Verwaltung 
  

Herr Engelhard übergibt das Wort an Frau Frömter. 
 
Stichtag für die Schulstatistik ist in diesem Jahr der 14. September 2018. Dieses 
ist auch für den Schulverband besonders wichtig, da mit den ermittelten Schüler-
zahlen dieser Statistik die Schulverbandsumlage für das nächste Jahr berechnet 
wird. 
 
In einem Telefonat hat die Schulrätin Frau Thomas mitgeteilt, dass für den Basis-
bereich DAZ im Sekundarbereich nicht genügend Schüler in Büchen vorhanden 
sind, um den Kurs aufrecht zu erhalten. Daher wird dieser Bereich stillgelegt. 
Sollten sich die Schülerzahlen wieder ändern, kann man den Standort wieder 
reaktivieren. Die vorhandenen Schüler werden in Mölln unterrichtet. 
 
Im Sitzungsprogramm Session sind die Daten der Mandatsträger eingepflegt. 
Durch Zufall ist bei einem Mandatsträger eine falsche Angabe festgestellt wor-
den. Daher bittet Frau Frömter darum, die jeweiligen Kontaktdaten zu kontrollie-
ren und bei Fehlern die Verwaltung zu kontaktieren. 
 
Frau Frömter erläutert, dass derzeit mehrere Fördermittel für das Schulzentrum 
interessant sind.  
 
Das große vom Land aufgesetzte Programm „InfrastrukturModernisierungsPro-
gramm für unser Land Schleswig-Holstein“ – IMPULS stellt insgesamt 40,1 Mio 
Euro bereit. In einem ersten Schritt wurde durch das Land eine aktuelle Be-
standsaufnahme gefordert. Diese wurde fristgerecht eingereicht. Zum Ende Sep-
tember 2018 wird mit einer Mitteilung gerechnet, ob der Schulträger in die Priori-
tätenliste zu diesem Programm aufgenommen wurde und mit welcher Förderquo-
te gerechnet werden kann. Im Anschluss ist ein Vollantrag zu den Maßnahmen 
einzureichen. 
 



Außerdem ist im Rahmen der Richtlinie zur Sanierung schulischer Sanitärräume 
(SANI III) eine Anmeldung im Zeitraum 01.10. – 31.10.2018 vorzunehmen. Je 
nachdem, wie erfolgreich man beim IMPULS Programm abschneidet, kann man 
hier die Sanierung der Umkleidekabinen oder der sanitären Anlagen der Grund-
schule beantragen. Es sind Förderquoten von bis zu 75 %, höchstens allerdings 
160.000 € erreichbar. 
 
Außerdem ist eine Sportstättenförderrichtlinie erlassen worden, die Maßnahmen 
in Einfeld- und Zweifeldhallen fördert, die die Funktionstüchtigkeit der Anlage be-
treffen, die Betriebskosten senken oder die Barrierfreiheit der Infrastruktur ver-
bessert. Hier werden derzeit die Möglichkeiten der Beteiligung geprüft. Anträge 
sind bis zum 31.12.2018 zu stellen. Die Förderung kann bis zu 50 % der zuwen-
dungsfähigen Ausgaben, höchstens 500.000 € betragen. 
 
Über die Kommunalrichtlinie ist die Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur 
durch die Errichtung von Radabstellanlagen förderbar. Im Regelfall erfolgt eine 
Förderung in Höhe von bis zu 50 % der zuwendungsfähigen Ausgaben. Antrags-
berechtigt für Radabstellanlagen sind ausschließlich öffentliche, gemeinnützige 
und religionsgemeinschaftliche Kindertagesstätten und Schulen bzw. deren Trä-
ger. Hierzu wird derzeit eine Kostenschätzung und eine Planung eingeholt. Der 
Antrag ist bis zum 30.09.2018 zu stellen. 
 
Herr BM Möller möchte den Hinweis über den angestiegenen Bedarf in der OGTS 
aufgreifen und darauf hinweisen, dass eine Steigerung der Geburtenzahlen fest-
zustellen ist. Gleichzeitig ist auch der Zuzug spürbar. So dass man in Zukunft 
nicht mehr alle Kinder, die sich an unseren Schulen angemeldet haben aus allen 
Gemeinden annehmen kann, da der Druck aus den Schulverbandsgemeinden 
spürbarer werden wird. Bereits jetzt werden bei Grundstücksverkäufen Kinder-
zahlen mit Angabe des Alters aufgenommen. Dabei ist festzustellen, dass diese 
in Summe mehr als eine Klasse füllen könnten. Gleichzeitig ist die Anzahl an 
Kleinkindern (noch nicht schulpflichtig) so groß, dass man einzelne Gruppen in 
den Kindertagesstätten füllen könnte. Diese Kinder werden nach und nach in die 
Schule wollen und müssen. Eine aktuelle Übersicht zu den Kindern der Gemein-
den und wann diese in die Schule kommen, wird dem Protokoll beigefügt.  
 

  
10) Einwohnerfragestunde 
  

Aufgrund des Fehlens von Einwohnern entfällt dieser Tagesordnungspunkt.  
 

  
11) Prüfung der Jahresrechnung 2017 
  

Herr Engelhard übergibt das Wort an den Vorsitzenden des Rechnungsprü-
fungsausschusses Herrn Koring.  
 
Herr Koring berichtet, dass der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung die 
Haushalts- und Kassenrechnung für das Haushaltsjahr 2017 geprüft hat. 
 
Die Einnahmen und Ausgaben wurden festgestellt. Die dazugehörigen Belege 
wurden 
stichprobenartig geprüft. Haushaltsstellen, bei denen Haushaltsüberschreitungen 
auftraten, wurden anhand der Belege besprochen, geprüft und nachgewiesen. 
 
Es ergeben sich keine Beanstandungen. 



 
BM Gabriel fragt nach, wie hoch die Rücklage derzeit ist und ob in 2017 Geld aus 
der Rücklage entnommen wurde oder der Rücklage zugeführt werden konnte. 
Herr Engelhard erklärt, dass aufgrund von nicht getätigten Investitionen ca. 
68.000 € der Rücklage zugeführt werden konnten. Im Jahr 2018 erreicht der 
Schulverband den Zenit im Kapitaldienst. Wenn dieses überstanden ist, werden 
die Anteile für Zinsen und Tilgungsraten sinken. Es könnte sein, dass in diesem 
Jahr demnach Mittel aus der Rücklage entnommen werden müssen. Der aktuelle 
Stand der Rücklage beträgt ca. 177.000 €. 
 
 
Beschluss    
Der Schulverband Büchen beschließt, dass das Ergebnis der Jahresrechnung 
2017 in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 4.028.480,49 
€ und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 990.336,33  € 
festgestellt wurde. Haushaltsüberschreitungen ergaben sich im Verwaltungs-
haushalt in Höhe von 40.227,78 €. Im Vermögenshaushalt ergaben sich Haus-
haltsüberschreitungen in Höhe von 4.035,96 €. 
 
Die eingetretenen Haushaltsüberschreitungen werden genehmigt..  
 
Abstimmung: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
   

  
12) Verschiedenes 
  

Herr Engelhard möchte noch mitteilen, dass die aktuelle Berechnung der Schul-
verbandsumlage noch nicht die 2. Änderung der Schulverbandssatzung berück-
sichtigt. Die neue Regelung, dass die mit dem Schulverband verbundenen Lasten 
zu 50 % nach der zum Zeitpunkt der jährlichen Schulstatistik die Schule besu-
chenden Anzahl der Schülerinnen und Schüler und zu 50 % nach Maßgabe der 
Finanzkraft im Sinne des § 14 des Finanzausgleichsgesetzes auf die einzelnen 
Schulverbandsmitglieder verteilt werden, wird entsprechend eingerechnet. Die 
Neuberechnung wird derzeit vorgenommen. Veränderungen der Umlage werden 
in den Nachträgen aufgenommen. 
 
Die nächste Sitzung des Schulverbandes wird am 29.11.2018 stattfinden.  
 

  
 

              .   .........................................  
 Axel Engelhard Nadine Frömter 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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gesamt

Müs-
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Schulen-

dorf

SV 

Müssen

Ge-

samt

01.07.2003

bis 15 6 5 26 3 1 2 1 8 61 0 3 14 13 106 132 14 4 18 150
30.06.2004

01.07.2004

bis 7 2 3 12 5 0 0 0 4 59 1 1 10 18 98 110 10 3 13 123
30.06.2005

01.07.2005

bis 8 7 2 17 4 0 0 2 4 51 4 3 6 18 92 109 10 3 13 122

30.06.2006

01.07.2006

bis 8 2 4 14 2 0 0 2 4 48 2 3 8 17 86 100 11 4 15 115

30.06.2007

01.07.2007

bis 5 1 3 9 2 0 2 0 5 41 6 4 11 15 86 95 11 3 14 109

30.06.2008

01.07.2008

bis 10 3 4 17 5 2 1 3 9 62 4 4 7 12 109 126 11 5 16 142

30.06.2009

01.07.2009

bis 7 6 0 13 2 0 2 1 6 54 3 2 3 14 87 100 14 4 18 118

30.06.2010

01.07.2010

bis 6 4 2 12 3 0 0 2 3 53 4 2 7 14 88 100 18 4 22 122

30.06.2011

Schulbeginn 2015

Schulbeginn 2012

Schulbeginn 2013

Beginn Sekundarstufe 2014

Beginn Sekundarstufe 2015

Beginn Sekundarstufe 2018

Beginn Sekundarstufe 2019

Beginn Sekundarstufe 2021

Amtsangehörige Gemeinden 

Schulbeginn 2016

Beginn Sekundarstufe 2020

Schulbeginn 2017

Schulbeginn 2014

 Schulbeginn 2010

Schulbeginn 2011

Beginn Sekundarstufe 2016

Beginn Sekundarstufe 2017
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dow

Schul-

zentrum

SV Büchen

gesamt

Müs-

sen

Schulen-

dorf

SV 

Müssen

Ge-

samt

01.07.2011

bis 6 3 1 10 2 0 0 1 4 54 2 4 6 14 87 97 12 5 17 114

30.06.2012

01.07.2012

bis 8 3 1 12 3 1 2 1 6 45 1 0 5 19 83 95 14 6 20 115

30.06.2013

01.07.2013

bis 8 4 0 12 2 1 0 0 6 47 2 3 3 20 84 96 11 5 16 112

30.06.2014

01.07.2014

bis 10 9 3 22 3 0 2 1 8 48 4 5 9 20 100 122 16 3 19 141

30.06.2015

01.07.2015

bis 8 8 1 17 2 2 0 3 9 54 2 1 7 20 100 117 17 8 25 142

30.06.2016

01.07.2016

bis 6 7 2 15 1 1 2 1 9 62 4 2 6 11 99 114 11 5 16 130

30.06.2017

01.07.2017

bis 8 2 3 13 1 2 2 1 5 52 4 3 9 25 104 117 11 5 16 133

30.06.2018

 

120 67 34 40 10 15 19 90 791 43 40 111 250 1409 1630 191 67 258 1888

Beginn Sekundarstufe 2022

Schulbeginn 2018

Beginn Sekundarstufe 2023

Beginn Sekundarstufe 2024

Schulbeginn 2019

Beginn Sekundarstufe 2025

Beginn Sekundarstufe 2026

Schulbeginn 2021

Beginn Sekundarstufe 2028

Schulbeginn 2022

Schulbeginn 2023

Schulbeginn 2024

Beginn Sekundarstufe 2027

Schulbeginn 2020

Amtsangehörige Gemeinden 

 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

